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Der Österreichische Sängerbund erblickt in der Veranstaltung seines
Internationalen Chorfestes Wien 1971 nicht nur das Nahziel, die Donaumetropole

aufvier Festtage in eine «Stadt der Lieder» im besten Sinne zu verwandeln,

sondern wünscht, dass der Eindruck, den dieses Musikfest auf alle seine
Besucher im Zusammenklang mit der Wiener Landschaft und Gastfreundschaft

sicherlich nicht verfehlen wird, noch lange nachwirken möge im
Dienste des Friedens, der Menschlichkeit und der Völkerversöhnung.

Prof. Franz Burkhart

Mätzchentabelle für Dirigenten. Zeichnung von Schliessmann aus den «Lustigen
Blättchen» igo6.

Sein bestes Werk

Der italienische Komponist und Klaviervirtuose Buonamici erkundigte sich
bei Richard Wagner: «Welches Ihrer Werke halten Sie für das beste?»
«Selbstverständlich den ,Philadelphia-Marschc», gab Wagner zurück.
«Habe ich damit nicht mehr Geld verdient als mit irgendeiner andern
Komposition?»
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